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Die folgende Präsentation gibt 
ausschließlich Meinungen und 

Einschätzungen des Autors wieder.

Die Ausführungen entsprechen weder 
dem offiziellen Standpunkt des 

Bundesrates noch greifen sie diesem 
vor.
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8. Sächsisch – Thüringische Bodenschutztage 

Aktuelle Entwicklungen 

zum Bodenschutz 

auf EU- Ebene 

Bericht aus und über eine Experten (Sachverständigen) - Gruppe der 

EU KOM zur Umsetzung der Bodenschutzbestimmungen des 7. UAP
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Der Bundesrat hat darauf hingewiesen, dass eine EU-weite Regelung zum Schutz 
des Bodens und Erhalt der wichtigen Bodenfunktionen für notwendig erachtet 
wird und die BReg. gebeten, sich […] für die Wiederaufnahme der Beratungen 
zum Richtlinienvorschlag einzusetzen (BR Drs. 718/13).

Die Bundesumweltministerin hat angekündigt, „gemeinsam Vorschläge [zu] 
entwickeln, wie dem Bodenschutz in ganz Europa ein verbindlicher Rechtsrahmen 
gegeben werden kann“ (umwelt aktuell März 2014). 

Österreich hat auf die negativen Auswirkungen einer zunehmenden 
Bodenversiegelung in Europa hingewiesen und dazu ermutigt, das  "Internationale 
Jahr des Bodens 2015" zu nutzen, um Wissen und Erfahrungen zu erweitern. (Rat 
der Europäischen Union (Umwelt) am 6. März 2015) 

Der EU - Umweltkommissar Karmenu Vella hat eine „Strategie Boden“ 
angekündigt und versprochen, die Mitgliedsstaaten hierbei eng einzubinden. (Rat 

der Europäischen Union (Umwelt) am 6. März 2015) 

Zwischenzeit
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Amtsblatt der Europäischen Union C 163 vom 28. Mai 2014:

Berichtigung der Mitteilung über die Rücknahme überholter Kommissionsvorschläge

„Die Kommission bleibt weiter dem Bodenschutz verpflichtet und wird prüfen, mit 

welchen Maßnahmen dieses Ziel erreicht werden kann. Eine etwaige Initiative 

müsste jedoch von der nächsten Kommission vorgelegt werden.“

„Die Union und ihre Mitgliedstaaten sollten so bald wie möglich darüber 

nachdenken, wie sich Bodenqualitätsfragen mithilfe eines zielorientierten und 

verhältnismäßigen risikobasierten Ansatzes innerhalb eines verbindlichen 

Rechtsrahmens regeln lassen. ...“ (7. UAP, § 25).

7. Umweltaktionsprogramm:  

Gut leben innerhalb der Belastbarkeitsgrenzen unseres Planeten (2013) 

- ein allgemeines Umweltaktionsprogramm der Union für die Zeit bis 2020

Einrichtung Expertengruppe 2015 

(max. 3 Experten / MS; DE: BMU; BMEL; BR-Beauftr.; Auftrag: 

Diskussionen und Beratungen über das weitere Vorgehen (bislang 8 

Sitzungen))

Historie / Aktuelle Entwicklung 
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Aktuelle Entwicklung 

Einrichtung einer Experten(?)gruppe (erste Sitzung am 

19.10.2015)

http://ec.europa.eu/transparency/regexpert/index.cfm?do=groupDetail.groupDetail&groupID=3336&Lang=DE
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Aktuelle Entwicklung 
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Aktuelle Entwicklung 

Vorbereitende / begleitende / ausgewertete Papiere:

I. Hintergrundpapier (10/2015) Begründung für Einrichtung der Expertengruppe durch EU KOM; Information 

über Verfahren; Inhaltliche Diskussionsvorbereitung zu folgenden politischen (Schlüssel-)Themen: 

1. Öko-System Betrachtung des Bodens

2. Priorisierung von Bodengefährdungen bzw. Bodenthemen

3. Maß von Umwelt- und Gesundheitsschutz sowie Verhältnis der Vorsorgeverpflichtung von 

Grundstückseigentümern und öffentlicher Verantwortung 

4. Zuschnitt einer neuen EU-Boden-Initiative zur Überwindung des aktuellen politischen Stillstandes und 

Koordinierung von nationalen und regionalen Anstrengungen in anderen Politikfeldern

5. Verbindungen zwischen Bodenschutz-,  Wasser- und Klimapolitik

II.a Studie (02/2017): Updated Inventory and Assessment 

of Soil Protection Policy Instruments in EU Member States 

(Konsortium unter FF von Ecologic)

EU ∑ 3527∑DE Insgesamt 671 (Ø 24 per MS) > 450 S. 
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Aktuelle Entwicklung 

Vorbereitende / begleitende / ausgewertete Papiere:

II.b Externe Unterstützung (FF „Deltares“(NL))

• Unterstützung bei Implementierung und dem 

weiteren Review von Politikfeldern in der EU 

• Bodenbewusstsein bei den politischen 

Entscheidungsträgern fördern

• Bemühung um (Internet basierte) 

benutzerfreundliche Kommunikation von 

bodenschutzrelevanten Instrumenten 

• Herausarbeiten von wissenschaftlichen, 

technischen und sozioökonomischen Aspekten 

des Bodenschutzes 

(Zu Letzterem sind verschiedene Workshops zu 

organisieren, beispielsweise zu den grenzüber-

schreitenden Aspekten der Bodendegradation oder 

sozio-ökonomischen Auswirkungen) 

https://circabc.europa.eu/



Niedersächsisches Ministerium

für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz

Aktuelle Entwicklung 

World Soil Day, 4. – 6. Dezember 2017 in Brüssel

http://www.worldsoilday2017.eu/soils4eu.html
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Kurzer Exkurs
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Aktuelle Entwicklung 
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Aktuelle Entwicklung 

Vorbereitende / begleitende / ausgewertete Papiere:

III. Fragebögen Zur Beantwortung der Fragen

1. Was ist das Problem und warum ist es ein Problem?

2. Warum sollte die EU handeln?

3. Was soll erreicht werden?

4. Welche Optionen gibt es, um die Ziele zu erreichen?

5. Was sind die ökonomischen, sozialen und Umwelt 

bezogenen Auswirkungen und wer ist betroffen?

6. Wie lassen sich die verschiedenen Optionen hinsichtlich 

Wirksamkeit und Effizienz bewerten (Kosten-/Nutzen-

analyse)?

7. Wie sollen die ergriffenen Maßnahmen beobachtet und 

rückblickend bewertet werden? 

III a. Fragen zu Nr. 1 (2017) 

• „Bodendegradation auf internationaler 
Ebene“ (mit Bezug auf die internationalen 
Nachhaltigkeitsziele, insb. Ziel 15), 

• „Bodendegradation auf europäischer 
Ebene“ (einschl. aktueller Daten aus den 
Mitgliedsstaaten (MS)), 

• „Ursachen und Treiber der Bodende-
gradation“, 

• „Folgen und Kosten der Bodende-
gradation“ sowie 

• Stellungnahmen zu möglichen Defiziten 
von politischen Instrumenten auf 
nationaler und EU Ebene 
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Aktuelle Entwicklung 

Vorbereitende / begleitende / ausgewertete Papiere:

III. Fragebögen Zur Beantwortung der Fragen

1. Was ist das Problem und warum ist es ein Problem?

2. Warum sollte die EU handeln?

3. Was soll erreicht werden?

4. Welche Optionen gibt es, um die Ziele zu erreichen?

5. Was sind die ökonomischen, sozialen und Umwelt 

bezogenen Auswirkungen und wer ist betroffen?

6. Wie lassen sich die verschiedenen Optionen hinsichtlich 

Wirksamkeit und Effizienz bewerten (Kosten-/Nutzen-

analyse)?

7. Wie sollen die ergriffenen Maßnahmen beobachtet und 

rückblickend bewertet werden? 

III b. Fragen zu Nr. 2 und 3 (2018) 

• Grenzüberschreitende Aspekte von 
Bodendegradationen

• Besorgnis, dass die EU und ihre MS 
internationale und Europäische
Verpflichtungen nicht einhalten

• Fehlen gleicher Wettbewerbsbe-
dingungen, die zu einer Verzerrung des 
Binnenmarktes führen

• Was sollte durch politische Maßnahmen 
auf EU-Ebene erreicht werden (politische 
Ziele)?

III a. Fragen zu Nr. 1 (2017) 
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Aktuelle Entwicklung 

1DE: Hinweis auf fehlenden politischen Standpunkt zu einer rechtlichen

Regelung zum Bodenschutz auf EU Ebene

Ergebnis:
(aus Präsentation der EU KOM am 4. April 2019) 

 Antworten von 20 MS (AT, BE, CZ, DE, EE, ES, FI, FR, HR, IE, IT, LT, LU, NL, 

PL, PT, RO, SE, SI, SK) liegen vor, einschl. einer formalen “nicht – Antwort” 

aus DE1.

 Zusammenfassung der Rückläufe liegt vor (quantitativ beschreibende 

Aussagen zu den von den MS dargelegten Positionen; Bsp.: „almost all 

Member States agreed …, a majority of MS made specific suggestions …, 

some MS consider it essential …, the experts had different opinions …”)

 Weder der diesbezüglichen Diskussion noch der beigefügten 

schriftlichen Zusammenfassung ist zu entnehmen, welche 

Schlussfolgerungen die EU KOM aus den Ergebnissen ziehen wird.
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Aktuelle Entwicklung 

Vorbereitende / begleitende / ausgewertete Papiere:

III. Fragebögen Zur Beantwortung der Fragen, u.a.:

• Wie werden die Nachhaltigkeitsziele national koordiniert?

• Gibt es national eine offizielle Definition für Land –

Degradation und Land – Degadations - Neutralität? 

• Welche Monitoring Programme existieren?

• Was sind die gravierendsten Degradationsprozesse?

… 

III b. Fragen zu Nr. 2 und 3 (2018) 

III a. Fragen zu Nr. 1 (2017) 

III c. Fragen zu SDG 15.3/LDN (2019) 

Es wird eine Beantwortung des 

Fragebogens bis zum 15. Juni 2019 

erwartet.
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Neben der Wüstenbildung (gemäß Verpflichtung aus 

der UNCCD) untersuchte der Hof [… ], ob die 

Verpflichtung der EU, bis 2030 Bodendegradations-

neutralität — bei der die Menge und Qualität der 

Bodenressourcen stabil bleiben oder zunehmen — zu 

erreichen, voraussichtlich erfüllt wird. 

Aktuelle Entwicklung 

vgl.: Sonderbericht 33/2018 des Europäischen Rechnungs-

hofes (ECA)

https://www.eca.europa.eu/de/
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Dynamik der Bodenproduktivität in 

Europa (1982 – 2010)
(Quelle: JRC, 2012 in Sonderbericht 33/2018 des ECA)

Aktuelle Entwicklung 
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Aktuelle Entwicklung 

https://www.eca.europa.eu/de/

Die Prüfer des Europäischen Rechnungshofes 

empfehlen u.a. folgende Maßnahmen:

 Bewertung der Eignung des derzeitigen 

Rechtsrahmens für die nachhaltige Nutzung des 

Bodens in der EU, einschließlich der Bekämpfung 

von Wüstenbildung und Landverödung,

 nähere Erläuterung, wie die Verpflichtung der EU 

zur Erreichung der Bodendegradationsneutralität bis 

2030 erfüllt werden soll, und regelmäßige 

Berichterstattung über die Fortschritte,

 Bereitstellung von Leitlinien zum Bodenschutz und 

zur Erreichung der Bodendegradationsneutralität in 

der EU für die Mitgliedstaaten, einschließlich der 

Verbreitung bewährter Verfahren.
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Ausblick

https://ec.europa.eu/info/publications/2019-commission-work-programme-key-documents_en

Arbeitsprogramm der 

Kommission für 2019 

vom 23. Oktober 2018
Es fehlt: bodenschutz
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Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD (März 2018)

Ein neuer Aufbruch für Europa

Eine neue Dynamik für Deutschland

Ein neuer Zusammenhalt für unser Land

u.a.: 

Internationaler und europäischer Umweltschutz

Die globalen Umweltbedrohungen brauchen eine starke internationale 

Umweltpolitik. Deshalb werden wir uns für eine Stärkung der internationalen 

Umweltinstitutionen einsetzen. Wir wollen die Mittel für die internationale 

Umweltpolitik aufstocken. Wir setzen uns gegen den fortschreitenden Verlust an 

biologischer Vielfalt, die Zerstörung von Wäldern und den zunehmenden Verlust 

an fruchtbaren Böden ein.

Ausblick
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Ausblick

 Die Beratungen über ein 8. Umweltaktionsprogramm haben begonnen
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Bodenschutz

Ausblick
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Zusammenfassung

 Umfangreiche Informationen liegen vor und werden im Hinblick auf ggf. 

erforderliche Maßnahmen ausgewertet und weiterentwickelt.

 Expertengruppe (< 3 TN/MS) zur Umsetzung der bodenschutzbezogenen 

Verpflichtung des 7. UAP ist eingerichtet mit dem Ziel der Schaffung eines 

(zunächst) dauerhaften Austausches (2 Sitzungen/a).

 Das Thema „verbindlicher Rahmen für den Bodenschutz“ steht aufgrund 

anderweitiger Prioritäten der EU nicht vor dem Jahr 2019 auf der politischen 

Tagesordnung der Kommission. 

 Beratungen über ein 8. Umweltaktionsprogramm haben begonnen.

 Ein politischer Standpunkt zu einer rechtlichen Regelung zum Bodenschutz 

auf EU Ebene ist für Deutschland derzeit nicht erkennbar.

 Die Europäische Bodenschutz - Strategie (ohne BRRL) wird bislang nicht in 

Frage gestellt. 
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Zum Schluss

Dank für`s Zuhören.  

- Fragen?


